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Stadt Theater
Der Prophet große Oper in 5 Akten nach dem

Französischen des E S cribe deutsch bearbeitet vonL Rell
stab mit Musik von GiacomoMeyerbeer und Fidelio
deutsche Oper in 2 Akten nach einem französischen Libretto

von BouillY deutsch zuerst bearbeitet von Sonn
leithner sodann später umgearbeitet von Treischke mit
Musik von L van Beethoven

Es kann wohl kaum zwei stärkere und interessantere
Gegensätze geben als die so eben genannten Werke das
erstere voll musikalischer Effekthascherei nebensächlichen Prunkes

und unlautern Weiens das letztere in seiner Einfachheit voll
Wahrheit und Würde Meyerbeer war eben Meyerbeer
der mit peinlichster Sorgfalt um die Gunst des damals
tonangebenden pariser Publikums buhlte während Beethoven
nicht minder sorgfältig aber dabei gewissenhafter sein
Schmerzenskind ohne Putz und Schminke mehrere Jahre

im Schranke aufbewahrte bis er es 1814 einigen wiener
Opernsängern zu ihrem Benefize kostenfrei überließ

Als großer Menschenkenner und feiner Rechner spekulirte
Meyerbeer mit dem wir es zuerst zu thun haben im
großen Stile und wählte den kosmopolitischen Standpunkt
französische Texte einen italienischen Bor und deutschen Zu

namen dazu dann noch als ersten Schauplatz Paris von
dem ja Alles ausgehen mußte um gleich oeu Moven überall
gebührende Anerkennung zu finden Hiermit noch nicht
genug hielt er sich außerdem wie H Laube in seinen

Erinnerungen mittheilt förmlich eme Kanzlei zur regel
mäßigen Besorgung der öffentlichen Stimmen

Leise wurde in Paris in London in Berlin in
Leipzig präludirt wenn etwas von ihm kommen sollte auch
wenn s nur eine Wiederausnahme einer Oper war und von
Woche zu Woche wuchs das Präludium zu stärkerem Tone
und die Zahl der Städte und ihrer Zeitungsnachrichten
wurde immer größer und die Fragen und die Nonzen er
hoben sich zum ja zum ortissiwo bis der Pauken
schlag eintrat mit der wirklichen Aufführung Da aber auch
der Gegenstand künstlerisch richtig und tüchtig da seine
Opern mit ihren lebhast dramatischen Vorgängen in der
That von großer Macht waren so wirkte das Alles wie ein
Naturereigniß und Niemand ahnte daß es ein Ergebniß der
größten Sorgfalt d h Berechnung war Er hat damit
zugleich und das war in der That wohl fein Haupt
streben den Höhepunkt der neuen Opernrichtung erreicht
welche französisch dramatische Oper heißt Bereits hatten
zwei Opern Robert der Teufel und die Hugenotten
mächtig gewirkt nun galt es eine dritte zu schaffen die
wenn auch ohne Wahrheit den Vorgängerinnen an Effekten
nicht nachstehen durfte Das religiöse Element in den
Hugenotten hatte gezündet hier wurde es von ihm aufs

neue nur noch in reicherem Maße herangezogen und dabei
zugleich die neuesten Erfindungen und Spielereien berück
sichtigt Als Held uud Prophet fnngirt der tolle Schneider
Johann Bockholt aus Leiden dem hier statt seiner zwei

Spießgesellen Krechting und Knipperdolling drei Schurken
als Wiedertäufer zur Seite gehn die trotz ihrer Ruch
losigkeiten schließlich ungestraft entkommen

Recht anziehend gezeichnet sind dagegen die beiden Frauen

figuren Fides die Mutter und Bertha die Braut
des Propheten welche wenn gut dargestellt immer Erfolge
erzielen besonders gilt dies von der Fides die an Wirkung
den Propheten noch übertrifft Den drei Vertretern dieser
theils höchst schwierigen Rollen Frl Winter gides
Frau Siems Erl Bertha und Herrn Grnßendors
Prophet alle Achtung für deren glänzende Ausführung

Spiel und Gesang waren gleich lobenswerth Die weniger
bedeutenden Partien der Wiedertäufer fanden befriedigende
Vertretung durch die Herren Böttger Rezny u Eillis
nur vermißte man zuweilen Reinheit beim Vortrage einiger
Terzette Den Graf Oberrhal gab Herr v Eronan recht
wacker während die Ehöre im altkirchlichen Gesänge wieder
hinter den übrigen Leistungen zurückblicken Am wirkungs
vollsten waren unbestritten die letzten beiden Akte namentlich
kam hierbei die Krönungsfeier durch ihre glänzende Ausstat
tung wie durch Heranziehung der hiesigen Militärkapelle und
eines gut geschulten Knabcnchors zur schönsten Geltung
Schließlich verdienen auch noch die wackern Leistungen unsers
Stadtorchesters erwähnt zu werden Kommen wir nun zum
Fidelio denn der trefflichen Aufführung zu Figaro s

Hochzeit haben wir leider nicht beiwohnen können
Hatten wir beim Propheten die höchst ausgedehnte

Ouvertüre nicht zu Gehör bekommen so sollten uns dafür
bei Fidelio zwei von den hierzu geschriebenen geboten
worden ein Ersatz den sich gewiß Jeder gern gefallen ließ
denn die Ausführung derselben war dem tiefen Inhalt ge
mäß geradezu musterhaft die Oper selbst nicht minder ge
lungen Einfach im kleinen behaglichen Familienkreise wie
ein Lustspiel beginnend nimmt diese nach und nach eine Größe
an daß sie schließlich bis in den Himmel wächst Leonore
tritt hier wie ein höheres Wesen ein in den Kreis dieser
einfachen gutartigen Menschen später kommt dazu als
böses Prinzip Pizarro dessen Arie der Handlung sofort
erhöhte Kraft verleiht Das Gemüthliche ist nun mit einem
Schlage vorbei dem Bösewicht steht Leonore wie ein ge
wasfneter Engel gegenüber der Akt schließt in seinem
Nachspiel wie Dämmerung welche die finstere Nacht des
Gefängnisses im Voraus ahnen läßt Doch nicht lange
und die Kerkerthüren öffnen sich auf daß sich die armen
Gefangenen an der milden Lust erlaben Welch ergreifen
des Bild bei solcher Musik I wie abstoßend wenn ohne
Musik denn diese vermag nur ein solches Jammerbild im
Drama zu rechtfertigen Aber weiter denn es wartet unser
noch ein erschütternderes Bild daneben geht wieder eine

Musik voller Schauer es erwacht in uns die Sehnsucht
nach dem Lande wo alle Klagen für immer verstummen
Doch schon öffnen sich die irdischen Pforten und mit ihnen
naht die Erlösung aber auch zugleich die Strafe des Misse
thäters Die Gerechtigkeit siegt und unter Dankes und
Freudengesängen findet die Scene dm befriedigendsten Ab
schluß

Wie schon bemerkt war die Aufführung eine wohlge
lungene weshalb auch sämmtliche Mitwirkende mit Recht
gebührende Anerkennung verdienen Die Vertreter der
Hauptpartien waren Fr Siems Erl Fidelio Herr
Rezny Rocco Herr Krenn Florestan Herr v Kronau
Pizarro Frau Schäser Kruse Marzelline deren Aus

sprache wohl etwas deutlicher hätte sein können und Herr
Äortger Jacquino Den Don Fernando gab Herr Cillis
Besonders gut gingen die gemischten Chöre während der
schwierige Männerchor auch genügte Von den Leistungen
des Orchesters läßt sich nur Gutes sagen

Verein zur Erbauung von Familien Wohnungen
Bericht aus der General Versammlung am 9 April c

Die Rechnung pro 1878 welche zur Prüfung beziehent
lich zur Abnahme vorliegt ergiebt an

Einnahme Bestand in laufender Rechnung 234,16
Erstattung seitens des Reservefond 507,74 Zin

sen vom Vermögen 516,54 Miethe 1785,35
für den Refervefond die unvorhergesehene Einnahme 43,50

Schuldentilgung ansgelooste aber zur Rückzahlung nicht
vorgekommene Vereins Aktie 30,00 in Summa
3117,29

Ausgabe Unterhaltung der Gebäude 259,10
allgemeine Verwaltung 191,76 Schuldentilgung
1500,00 Zinsen auf die Vorjahre 1874 1877
485,10 in Summa 2435,96

Es verbleibt demnach für die laufende Rechnung ein
Bestand von 681,33

Da von diesem Bestände die erforderliche Summe
a für acht ausgelöste aber zur Rückzahlung noch nicht
vorgekommene Vereins Aktien Nr 1s 103 159 167 206
555 556 800 s 30 240,00 b für noch nicht
erhobene Zinslasten aus 1875 77 46,80 o für
d e jetzt fälligen Zinsen 3 von 14700,00 441,00

zuMimen von 727,80 nicht gedeckt werden kann
muß der Unterschied mit 46,47 dem Reservefond
entnommen werden Z 25 des Statuts wodurch derselbe
auf 10834,98 abgemindert wird

Der Gej amm tbestand stellt sich abgesehen von den
beiden ssausgrundstücken Martinsgasse Nr 21 und 22 auf
11562,78

Die Abnahme der Rechnung wird von der Versamm
lung bewilligt

Ausweislich dieser Rechnung hat der Verein 398 Ver
eins Aktien durch Schenkung resp Kauf in eignem Besitz

weitere 395 Vereins Aktien sind im Laufe der Jahre
zur Rückzahlung ausgeloost so daß sich von den ursprünglich
begebenen 885 Vereins Aktien s 30 nur noch 92 Stück
in fremder Hand befinden Werden nun die in eignem
Besitz befindlichen Vereins Aktien aus denen der Reservefond
hauptsächlich besteht nicht mit dem Schenkungs resp Kauf
Preise von 7074,00 sondern mit dem Nominalwerthe
von 11940,00 eingestellt so steigt der Reservefond um
die Differenz dieser Zahlen von 10834,98 auf 15700,98

d h auf eine Höhe die den Verein nöthigt den Z 25
alin 2 des Statuts in Erwägung zu nehmen und sämmt
liche noch ausstehende Vereins Aktien 398 92 490
s 30 14700,00 A zu kündigen

Der Vorstand hatte beantragt diese Kündigung in
vollem Umfange zu bewirken und demgemäß nach Vorschrift
des Z 27 des Statuts über die weitere Verwendung des
Vermögens Anordnungen zu treffen

Die Versammlung spricht sich zwar principiell für Auf
lösung des Vereins als Aktien Gesellschaft aus lehnt aber
für heute die faktische Auflösung ab und beauftragt eine
Kommission aus den Herren Dryander Eisenkraut Hertz
berg bestehend einer später zu berufenden General Versamm
lung Vorschläge zur Verwendung des Vereins Vermögens
zu unterbreiten

Zur Rückzahlung wurden deshalb ausgeloost Nr 7
33 37 41 43 49 51 53 62 72 73 75 114 120
128 174 175 246 267 268 269 279 284 286
288 294 361 372 375 427 434 458 462 473
477 523 525 535 536 766 776 824 830 881
884 der Vereins Aktien Gegen Einlieferung derselben mit
Zinsleisten von 1879 einschließlich ab stehen die Beträge
mit je 30,00 bei Herrn Rentier F Wol ff Breitestraße
Nr 16 I zur Erhebung bereit

Von den Zins leisten deren Einlösung mit je
0,90 an derselben Stelle bewirkt wird sind die sür 1874
verjährt Die Zinsleisten pro 1875 verfallen wenn
deren Betrag im Laufe dieses Jahres nicht erhoben wird

Die ausscheidenden Vorstands Mitglieder und Stellver
treter die Herren Dryander Mangold und Hertzberg wur
den wiedergewählt

Die 24 Wohnungen beherbergen 19 Männer 23
Frauen 112 Kinder zusammen 154 Personen Der Mieths
preis der Wohnungen ist noch der bisherige 4 Mal 67,60

8 Mal 72,80 4 Mal 78,00 8 Mal
83,20 aufs Jahr

Halle a/S den 29 April 1879
Der Borstand

Vr Beeck Becker Dryander Eisentraut
Mangold Wolff Brauer Helm vr Hertzberg

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 19 April der Kartenmacher
Döhler mit K F Würzberg Den 21 der Schmied
Picht mit E Berschmann

Moritzparochie Den 22 April der Land Gerichts
asscssor Heldberg in Düsseldorf mit L P Büttner

Domkirche Den 20 April der Büreangehilfe Eng
ling mit Eh A Pfeifer Der Mechanikus Meyer mit
M E Rathmann Den 22 der Postsekretair Wipplin
ger mit S A F E Maseberg

Glancha Den 19 April der Schneider Lange mit
F M Franke Der Eisendreher Gedat mit M Ch A
B Bunge

Katholische Kirche Den 14 April der Handarbeiter
PH Bierschenk mit A Freund Trotha

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 15 Oktober 1878 dem Mau

rer Görlitz Zwillingssöhne 1 Albert Fritz Oskar 2 Gu
stav Robert Georg Den 1 November dem Glaser
Mettin eine T Friederike Anna Den 24 Dezember
dem Lackirer Naumann ein S, Otto Richard Den
1 Februar 1879 dem Leinwandhändler Steinmetz Zwil
lingstöchter i Auguste Anna 2 Marie Minna Dem
Maurer Eckert ein S Karl Wilhelm Den 26 dem
Fabrikant Lippert eine T, Marianne Luise Christiane

Ulrichsparochie Den 17 Dezember 1876 dem
Schuhmacher Schnurbert ein S Friedrich Wilhelm Den
1 April 1878 Demselben eine T Marie Den 20 Ja
nuar 1879 dem Schlosser Krug eine T Marlha Anna
Den 26 ein unehel S Friedrich Franz Den 2 März
dem Maurer Schütz eine T Elfe Walda Martha Den
13 ein unehel S, Reinhold

Moritzparochie Den 9 Oktober 1878 dem Bahn
arbeiter Franz ein S Eduard Gustav j Den 11 dem
Schuhmacher Hennig ein S Richard Den 22 No
vember dem Arbeiter Rößler ein S Karl Heinrich Kurt

Den 6 Jaunar 1879 dem Fuhrmann Pallas ein S
Franz Den 11 dem Schlosser Cornelius eineT Mar
garethe Den 17 Februar dem Handarbeiter Kämpfer
eine T Johanne Marie Den 5 April dem Handar
beiter Koch ein S Paul Karl Den 10 eine unehel
T Frieda Auguste Den 11 eine nnehel T Martha
Bertha Den 18 ein unehel S, Wilhelm Den 19
eine unehel T Anna Jda

Domlirche Den 21 Januar dem Packmeister Hase
rich eine T Marie Martha Pauline Den 30 dem
vr msä Peppmüller eine T Frieda Magdalene Den
9 Februar dem Kaufmann Greger ein S Konrad

Reumarkt Den 17 September 1878 dem Kauf
mann Häuber eine T Elsbeth Marie Den 17 Dezem
ber dem Maurermeister Hildebrandt ein S Hermann Karl

Den 13 Febr 1879 dem Kaufm Sacksofsky ein S Julius
Heinrich Kurt Den 17 dem Arbeiter Bode ein S
Friedrich Karl Den 26 dem Glafermeister Billhardt
ein S Julius Heinrich Oskar Den 8 März dem
Arbeiter Neubauer eine T Marie Friederike Jda Den
17 ein unehel S Karl Otto

Glaucha Den 7 Juli 1878 dem Schlosser Burg
mann ein S Franz Hermann Julius Den 7 Septem
ber dem Fuhrherrn Thieme ein S, Friedrich Wilhelm
Den 15 Februar 1879 dem Handarbeiter Neubauer ein S
Karl August Wilhelm

Katholische Kirche Den 5 Dezember 1878 dem
Concertmeister Rousseau ein S, Karl Adolf Hermann
Den 9 März 1879 dem Handarbeiter Machemehl eine T
Hedwig Henriette Den 16 dem Bremser Glahn ein S
Franz Den 22 dem Kürschnermeister Neidenberger zu
Schkeuditz ein S Friedrich Wilhelm

Vermischtes
Ordnung muß sein Der dritten Auflage

des reizenden Büchleins Streiflichter von Hoffmann von
Fallersleben entnehmen wir die folgenden beherzigenswer
then Verse

Ordnung regiert die Welt und darum muß
Bei allem was der Mensch beginnt und treibt
Und wenn s noch so gering ist Ordnung sein
Wir werden frei durch sie und sicher auch
In unserer Arbeit unserem Geschäft
Durch sie erfahren wir wo etwas fehlt
Nothwendig oder wünschenswerth doch ist
Und sie erleichtert uns den Ueberblick
Entwirret uns was uns verworren scheint
Sie macht behaglich jeden Raum um uns
Und mildert jede Unbequemlichkeit
Wenn auch pedantisch dir und lächerlich

Gar Mancherlei wie s Ordnung will erscheint
So denke daß im Leben Alles Groß und Klein
Bedeutend wird durch den Zusammenhang
Und so von gleichem Werth jedwedes ist
Hangt Glück und Unglück doch am Fädchen oft

Drum halt auf Ordnung stets geh überall
Mit gutem Beispiel Andern auch voran
Erspart wird mancher Aerger und Verdruß
Wo ist in aller Welt ein Haushalt frei
Von Nachtheil und Verlust so mancher Art
Woran Nachlässigkeit und Leichtsinn Schuld
Wer läßt nicht offen hinter sich die Thür
Verlegt nicht Dinge die man stets gebraucht
Vergißt nicht auszuzieh n die Stubenuhr
Das Vögelein mit Futter zu versehn
Wer denkt nicht daß kein Wetter kommen kann
Und läßt die Fenster offen über Nacht
Wer bringt an Ort und Stelle alles das
Was er geholt hat jedesmal zurück
Wer zieht die Schlüssel da doch immer aus
Wo etwas stets verschlossen bleiben soll
Wer deckt den Tisch und hat gewöhnlich nicht
Wenn man sich setzt vergessen dies und das
Ordnung regiert die Welt Das merke dir
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Wie der Czar seine Reise nach der Krim voll
zogen hat wird von wiener Blättern folgendermaßen ge
schildert Am 24 d hat der Czar Petersburg verlassen
und sich nach Livadia begeben Aus den Bahnhof fuhr er
in einer eisernen Karosse welche von einer 400 Mann
starken Eskorte begleitet wurde Der Bahnhof selbst war
mit Militär und Polizei von allen Seiten cernirt und der
Eingang zu demselben Jedermann verboten In ähnlicher
Weise waren auch auf allen Eisenbahn Stationen wo der
den Czaren führende Zug Halt machen sollte die sorgfältig
sten Sicherheitsmaßregeln getroffen Außerdem wurden längs
der ganzen Eisenbahnlinie in ziemlich geringen Distanzen
Soldatenwachen aufgestellt Der Zug welcher dem Haupt
train in dem der Czar selbst fuhr voraneilte war von
Leibgardisten und Polizei überfüllt Die Sicherheitsmaß
regeln waren von solchem Umfange daß die Durchführung
derselben mehrere Tage in Anspruch genommen hat Der
Militär Cordon zu beiden Seiten der Eisenbahnlinie war
aus einer Strecke von mehreren Meilen aufgestellt Auf je
50 Klafter Distanz waren Holzscheiterhaufen aufgeführt
welche während der Fahrt des Czaren beim Anbruch der
Nacht angezündet wurden um so die vollkommenste Über
wachung der Schienen dem Militär zu ermöglichen Auf
28 Stunden vor der Abfahrt des Czaren waren die Züge
auf der Eisenbahnlinie sistirt und die Annäherung zu den
Schienen aus das Strengste verboten

Schliemann s Ausgrabungen Man schreibt
der N Fr Pr von den Dardanellen 21 April So
eben lange ich von einer Mission nach Hissarlik wieder hier an
Beauftragt die Schwierigkeiten zu beseitigen welche den Aus
grabungen und Forschungen des Dr Schliemann bei der für
die wissenschaftlichen Fragen benöthigten weniger ängstlichen Be
grenzung des topographischen Kreises im Wege standen hatte
ich das Glück die vorgesteckten Ziele anzubahnen In Hissarlik
fanden wir bei Dr Schliemann Herrn Burnons den ehemali
gen Direktor der französischen archäologischen Schule in Athen
der auch ein tüchtiger Zeichner die geschmackvollsten und treue

sten Darstellungen des nach allen Richtungen durchstochenen
Hügels von Jlinm wiedergiebt und sie mit einer neuen eigenen
Karte bereichert die in verschiedenen Farben und Tönen die
Epochen unterscheidet In seinen Forschungen nach den geolo
gischen Grundlagen der Ebene welche von Kum Kale bis Bur
narbaschi sich unterhalb Hissarlik ausbreitet und in seinem Fluß
systeme des Simois Skamanders und Thymbria nebst den

Sümpfen eine schwierige Frage bildet steht ihm und Dr Schlie
mann Professor Virchow zur Seite ja ist fast die Seele dieser
Untersuchungen Wenn man diesem eminenten Arzt zuschaut
wie er täglich mehrere Stunden in den Baraken Schliemann s
den meilenweit ans der Umgegend hinzuströmenden Kranken
widmet ja zu manchen die nicht kommen können hinreitet
so staunt man daß ihm noch Zeit genug übrig bleibt um
geologische Arbeiten vorzunehmen Er hat mit Herrn Burnous
und mir an verschiedenen Stellen Brunnengrabungen angestellt
welche außer allen Zweisel setzen daß zwischen Hissarlik und
Kum Kale wo an dem inneren Dardanellen Busen das griechi
sche Lager war keine Alluvialbildung das Meer zurückgedrängt
hat Diese ganze Ebene ist zwar eine Alluvialbildung aber
aus vortrojanischen Zeiten nahe am Meere ists die schö iste
reine Topserde und höher hinauf als Düne über jener Topferde
der feinste Flußsand mit Mika leicht gemischt Südwestlich
einige 150 Schritte von Hissarlik ist eine Grotte gereinigt
welche in den Fels gehauen bis zur horizontalen Tiefe von
10 in und Breite von 1 /z m bis jetzt am Boden Röhren mit
Quellwasser verfolgen läßt das 15 bis 17 Grad Wärme zeigt
An dieser Stelle ist eine geräumigere Wölbung mit Ausgang
nach oben angebracht Bei der Räumung dieses Ausganges
nach oben sand sich in der Erde ein Menschenskelet Weiterhin
sieht man eine Verlängerung der Höhle und man setzt die
Wegräumung sort In Hdjek Tepe und Beschik Tepe haben
die Ausgrabungen nun auch angefangen Von oben ab hat
man mit einer viereckigen Abteusung begonnen die zwei Meter
im Geviert hat Bis jetzt ist man auf vier Meter Tiefe hin
abgedrungen ohne andere Resultate als südwärts mauerartig
übereinander gelegte rohe Hausteine Man setzt die Arbeiten fort
und hofft in einigen Wochen bestimmte Resultate zu erzielen
bevor die Sommerhitze und Fieber die Einstellung der Arbeiten
von 150 bis 200 Menschen die dabei beschäftigt sind nöthig
macht Bei Burnarbaschi zeigen sich übrigens Heuschrecken
schwärme die ausflogen als die Pserde mehrerer Gelehrten
über die Pfade trabten Professor Virchow selbst schreibt
an ein Vorstandsmitglied der berliner Anthropologischen Gesell
schaft aus Jlion 10 April Schliemann läßt einen
großen Theil der Oberfläche ganz abräumen um die trojanische
Stadt vollständig bloßzulegen Ungeheure Brandmassen kommen
dabei zu Tage Große Blöcke von ungebranntem Lehm in
platt viereckiger Gestalt welche zum Aufbau der Mauer benutzt
worden waren find bis zum Schmelzen abgebrannt sie tragen
vollständige Glasur Ueberzüge Heute wurde auch in meiner

Gegenwart ein neuer Schatz von Gold ganz ähnlich dem
im 6 Hest unserer Zeitschrift für Ethnologie abgebildeten mit
langen Kettengehängen gefunden mit ihm eine Reihe goldener
Scheiben wie sie in Mykenä so häufig waren Ich kann also
schon jetzt aus eigener Wahrnehmung bezeugen daß die Schilde
rungen Schliemann s wahrheitsgetreu sind Er ist von uner
müdlicher Thätigkeit und wahrhast bewunderungswerth in seiner
Ausdauer Da auch Herr E Burnous von Paris hier ist so
wird jedenfalls die Authenticität dieser letzten Ausgrabungen
gesichert sein Dieser kenntnißreiche Mann macht zugleich zahl
reiche Höhenbestimmuugen und wird die Karte der Troade
sicherstellen
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Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig
Freitag 2 Mai Neues Theater Boccaccio Komische

Operette in 3 Akten von Zell und Rich Geuse Musik
von Franz von Supps Altes Theater Das Mäd
chen aus der Fremde

Dienstag den 6 Mai e Bormittags
10 Uhr versteigere ich Merseburgerstr 15
eine Bügel eine Balancir eine Maisch eine
Schraubenschneide Maschine eine Schachtpumpe

eine gr u 4 kl Drehbänke ca 200 div
Eisemheile und Riemenscheiben u s w

HV Wtst ger Auctions Commisfar

Ein tüchtiger Wagenlackirer wird sogleich
gesucht B raune Lackirerm eist er

2 ledige Gärtner finden auf Ritters
K gütern sofort Stellen durch

Z I Chr Binneweitz alte Promenade 26

Ein Lehrling kann sof in die Lehre treten
bei G Brecht Klempnermeister

an der Glauch Kirche 3

Ein Lehrling
kann sofort in die Lehre treten bei

Julius Winckler Bäckermeister
Schmeerstraße 11

Ein gew Hausmädchen m g Zeugn wird
zum 1 Juli auf ein Rittergut verlangt Näh
Breitestraße 25 Vormittags v 10 12 Uhr

Mädchen auf Herrenarbeit gr Schlamm 1
Ein tücht Mädchen wird b höh Lohn sof

gesucht Näheres Henriettenst r 28 III r
Frauen zur Feldarbeit werden ange

nommen gr Steinstratze 3V
Ein junges Mädchen vom Lande wird zum

15 Mai gesucht Augustastraße 5a I
Ein ordeutl Mädchen von außerhalb findet

1 Juni Dienst B runoswarte 10
Ein ordnungliebendes Mädchen von außer

halb im Alter von 15 16 Jahren wird z
15 Mai als Kindermädchen gesucht

M Kohl Königsstraße 5 Part
Geübte Maschinennäherin s Bölbergasse 1
Landwehrstr 2 wird 15 Mai ein tüchtiges

Mädchen gesucht

Zum 1 Juli suche ich ein zuverlässiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit

Wilhelmstr 34 Frau v Schlechtendal
Eine gesunde Amme vom Lande sucht

Frau Knoche Hebamme Letpzigerstr 44 II
Einige Mädchen von anßerh finden angen

Stellen d Fr Dietrich Gerbergasse 15 II
Mädchen für Küche u Hans finden

15 Mai ein recht ordentl Mädchen
mit guten Attesten sucht sofort Dienst

durch F Trödel 9Ein gut empfohlener j Mann 1000
Kaution wünscht für Nachmittag oder einige
Stunden Beschäftigung irgend welcher Branche

Gest Adr unter G G in d Exp d Bl
Ein junger Mann im Alter von 16 bis

18 Jahren mit guter Handschrift findet auf
einem hiesigen Contore in schriftlichen Arbeiten
sofort dauernde Beschäftigung Bewerbungen
niederzulegen unter S in der Exped d Bl

Bekanntmachung
Im Monat Mm d Js weroen brennen

1 die Haiblaternen
vom 6 bis einschl 15 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts und
vom 16 bis einschl 28 von 8 /z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

Z die Mondscheinlaternen
vom 1 bis einschl 5 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts und
vom 29 bis einschl 31 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

3 Sie Nachtlaternen
vom 1 bis einschl 31 von 12 Uhr Nachts bis 3 Uhr Morgens

Halle den 29 April 1879 Der Magistrat
Der Bazar zur Erhalt vm Freibetten für

arme Kranke
wird Montag den 5 und Dienstag den 6 Mai von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr stattfinden Herr Achtelstetter hat die Güte gehabt uns den große Saal seines
Hotels zur Stadt Hamburgs wiederum für Ausstellung und Verkauf zur Verfügung zu
stellen und bitten wir die Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unterstützen

zu wollen Wsz, Voss ntAkiMLina Miihlmann Johanna v Kalteuborn Emmh Bethcke Fried Giesebrecht

Ich wohne jetzt Sprechstundevon W 12 Uhr
Halle a/S den 1 Mai 1879

Pros MeMUMeM
Eine Wittwe sucht für Nachmittags eine

Aufwartung Geiststr 47 im Hof II
Ein recht anst Mädchen von außerh das

Schneidern Weißnähen n Plätten kann w
sof od 15 Mai Stelle als Stub od Kin
dermädchen d Fr Rölzscher Kuttelpforte 5

Hermaunftrake 17
sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen
Eine Wohnung zu 100 FA desgl zu 92 A

und zu 90 H zu vermiethen und z I Juli
zu beziehen Bahnho fstraße 10

Eine Wohnung 2 St, 2 K u Zubehör
3 Tr ist für 72 LA 1 Juli zu beziehen

Niemeyerstraße 15 I l
Wohnungen Stube Kammer Küche zc

sowie ein Victualienkeller sofort oder zum
1 Juli zu vermiethen

Graseweg 19 A Posern
2 St, K K u Zub für 60 zum

1 Juli zu vermiethen Bernburgerstr 29
Hohes Parterre 3 St 3 K K u Zub

zu verm Auskunft Langegasse 31 b Wirth
Karlstraße 12 ist die Beletage 4 St

3 K, K u Zub sofort oder später zu verm
Karlstraße 12 Wohnung zu 50 H zu verm

Wohnung 1 St 2 K Entrse Straßen
front an einz L zu v Rannischestraße 10

Stube Kammer und Küche zu vermiethen
Kutschgasse 1

Ein fr Zimmer sofort zu vermiethen
alte Promenade 28 I

Geiststratze 71
ist eine größere Wohnung 1 Okt zu beziehen

St K K zu verm Zu erfr Gerberg 9

2 herrschastl Wohnungen mit Gar
tenprom z l Oct Wilhelmstr 2 II

1 Juli I und It Etage zu vermiethen
Jägerplatz 3a

I Etage 3 St 3 K K u Zub, ist im
Ganzen oder getheilt das ein Laden mit La
denstube mit oder ohne Werkstatt u Wohnung
zu verm u 1 Juli zu bez kl Ulrichstr 5
Zu erfr gr Ulrichstraße 55 Glaserwerkstatt

Gr Märkerstrasze 4 ist die
2te Etage per I Oktober zu
vermiethen

Eine Wohnung für 110 per 1 Juli
oder 1 Oetober u 1 St K K für einz
Leute 45 H zu bez Domgasse 1 I Lauge

Breitestrahe 18
mehrere Wohnungen jede 2 Stuben 2 K,
K bis 1 Juli zu beziehen

1 Wohnung 2 St 2 K K u Zub
Beletage 1 Juli zu beziehen Bernburgerstr 1

2 Wohnungen zu vermiethen sogleich und

1 Juli zu beziehen Feldstraße 7
Kleine Stube verm 3te Vereinsstraße 3

St, K K Wassert Thorstr 1 im Laden
Ein kleines Logis zu vermiethen und zum

1 Juli zu beziehen Näheres
kl Klausstraße 13 p

Freundl möbl Wohnung f 1 o 2 Hrn
passend zu verm Zu erfr gr Steiustr 15

Kl möbl Wohnung verm Schülershof 2
Das ein Shawl im Hausflur gefunden

2 möbl Zimmer an Dame oder Herrn sof
zu vermiethen Mauergasse 12 I

Breitestraße 13 I ist für 1 Herrn ein
möbl Stube m it oder ohne Kab zu verm

Möbl Stube u K sofort zu vermiethen
Steinthor 13

Eleg möbl Wohn 1 Et gr Klausstr 39
Gareon Logis Morltzzwmger 8 III

Möbl S tube u K sof billig Parkstr 5 11
Mövl Wohnung sof Wilhelmstr 16a 111
Anst Schlafstelle offen Weidenpla n 9

WW Anst Schlafstelle Brunoswarte 4
Anst Logis m K gr Ulrichstr 47 III
Anst Schlafstelle Eharlottenst r 9 II r

Stube 2 K K u Bodenkammer oder dergl
Räumlichkeiten zu 60 65 von einzelnen
Leuten sofort oder 1 Juli gesucht in der Nähe
der Ulrich oder Geiststraße Offerten unter
R K 20 in der Exped d Bl erbeten

1 Wohnung zu 2 300 pro 1 Juli
gesucht Off unter H 1b abzugeben bei

R Penne Leipzigerstraße 77
Ein möbl Zimmer hohes Parterre oder

erste Etage Aussicht ins Freie Grüne wird
von einer kränkt Dame auf 4 6 Wochen
zu mäßigem Preise in einem ruhigen Hause
gesucht Offerten uuter P P in der Exped
v Bl erbeten

Eine junge anst Dame f Wohnung St
K K Pr 36 40 A Offerten unter
A W 1b3 in der Exped d Bl erbeten

Erste Amerikanische

KIN RÄ 1
für sämmtliche Wasche nur einzig in ihrer Art
empfiehlt sich zur geneigten Beachtung

Herrenstr 9 H i u Rathswerder 1 i
2 Annahme stelle Leipz i gerstr 16 i Laden

Meine Wohnung ist nicht mehr Leipzigers
strafe 21 sondern AKittvlstrAs F

Zahnte chniker D r

Nachhilfe Stunden in allen Fächern
werden ertheilt schwemme 3s,

Anmeldungen werden täglich von 4 5 Uhr
Nachmittags angenommen

Ich bitte zu empfehlen als englische Lehrerin
Frau Diver eine Dame welche längere Zeit
in England gewesen ist

KeMMe
In meiner Näh Häkel u Strickstunde

können sich noch einige Mädchen melden
Frau Herrmann Harz 10g Hof I

Meine Wohnung ist von heute ab
Marienstratze 1 I

Eine Signal Pfeife mit Flechte u Schlüs
sel verloren v d Feldstr nach d Brandstelle
am Hafen Geg Belohn abzng Feldstr 7

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Möbl Wohnung verm Charlottenstr 1 III

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Kanarienvogel zugeflogen W eidenplan 4 I
Die Ehrenbeleidigung gegen die A L

nehmen wir hiermit zurück da dieselbe un

schuldig ist F R B
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